
MEIN LICHT 

Wer MICH einmal erlebt hat, den lässt Mein Leben nicht mehr los. Was heißt das? 

Beim Erwachen in Meinem Reich ist der Mensch noch ganz benommen. Die 

Eindrücke dieser Erde trüben noch seinen Blick. Er schwankt noch hin und her und 

so manche Erfahrung muss noch klären sein Gemüt. 

Aber allmählich lichten sich die Schleier in seiner Seele und er erkennt das Licht in 

Meinem Reiche. 

So wandert er getrost über diese Erde. Seht, auf dieser Erde kann sich die Schönheit 

Meines Reiches schon entfalten, mitten im Leid dieser Welt. 

Darum lasset leuchten Mein LICHT für diese Welt. AMEN! 

Das sage ICH, euer VATER in JESUS CHRISTUS, der euch innig leibt. AMEN! 

 

M E I N   L I C H T 

Warum halte ICH Mich zurück? Weil sich sonst selbst Meine Anhänger zu sehr in diese Welt 

verstricken würden. Mein Reich aber ist nicht von dieser Welt. Die Welt muss noch reifen, bis 

sie Mein sanftes Strahlen ertragen kann. 

Heute ist dieses noch nicht erreicht. Wenn ICH heute erscheinen würde in dieser Welt, so 

gäbe das Krieg, denn unterschwellig herrscht eine große Spannung in dieser Welt. Die 

dunkle Welt rüstet nämlich zum Krieg. ICH aber lasse sie rüsten und ziehe MICH scheinbar 

zurück. 

Ihr aber sollt strahlen in dieser Welt. Durch euch will ICH wieder vorwärts drängen. Euch 

können sie nichts anhaben, denn ICH breite Meinen Schutzmantel über euch. Die Strahlen 

Meiner LIEBE, die ICH durch euch sende, sind so transformiert, dass die dunkle Welt MICH 

nicht darinnen wiedererkennt. Sie betrachten euch als Menschen ihresgleichen und nehmen 

so das Licht in sich auf. 

Auf diese Weise wird ihren Kriegsabsichten wieder der Boden entzogen. Darum strahlet aus 

Mein LICHT. Amen. 

Das sage ICH, euer VATER in JESUS CHRISTUS, AMEN! 

(GJL) 

 

 


